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Inklusion bedeutet die gemeinsame Begleitung und Bildung von Kindern mit unterschiedlichsten Bedürfnissen, 

Fähigkeiten und familiären Hintergründen. Um die in §4 SGB IX, §22 SGB VIII und §2 KiTaG wohnortnahe und 
gemeinsame Bildung und Begleitung von Kindern mit und ohne besonderen Bedürfnissen (sog. 
Beeinträchtigungen) in Kitas umzusetzen, entwickelt das Jugendhilfswerk Freiburg e.V. trägerinterne 
Strukturen und Vernetzung in der Stadt Freiburg und dem Landkreis Breisgau Hochschwarzwald. Eines dieser 
Elemente stellt das Inklusionsprofil von einzelnen Kitas des JHWs dar, welche bereits Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen begleiten oder sich aktiv mit dem Thema Inklusion dieser besonderen Zielgruppe 
auseinandersetzen. Im Allgemeinen sind alle Kitas des Jugendhilfswerks für die Betreuung von Kindern mit 
besonderen Bedürfnissen offen. Die Kitas mit Inklusionsprofil setzen jedoch bewusst einen Schwerpunkt auf das 
Thema Inklusion von Kindern mit sog. Beeinträchtigung und freuen sich daher über die Vergabe eines 
Betreuungsplatzes an eine Familie dieser Zielgruppe. Das Inklusionsprofil soll Familien mit einem Kind mit sog. 
Beeinträchtigung die Suche nach einem geeigneten und möglichst wohnortnahen Kitaplatz erleichtern. Bei 
allgemeinen Fragen zum Thema Inklusion von Kindern mit sog. Beeinträchtigung in den Kitas des 
Jugendhilfswerks Freiburg e.V. wenden Sie sich gerne an Elisabeth Pischel (Inklusionsberatung Bereich Kitas 
JHW) per Mail kita-inklusion@jugendhilfswerk.de oder per Tel.: 0761/7073121. 

 

Allgemeine Informationen zur Kita 

Adresse:           RP Kita Löwenzahn 

           Bisserstrasse 3(U3)/3a(Ü3) 

            79114 Freiburg 

Einrichtungsleitung:           Kristina Löb (Leitung) 

            Jasmin Josua (Stellv. Leitung) 

            0761/89733084 

Mail:    kita-loewenzahn@jugendhilfswerk.de 

Betriebskita:  Die Kita RP Löwenzahn ist eine Betriebskita und ist an das RP 

Gelände angeschlossen.  

Gruppen:          zwei U3 Gruppen à 10 Kinder 

          eine Ü3 Gruppe 20 Kinder 

Pädagogische Konzeption:  Partizipation, Schwerpunkt Französisch, Medienpädagogik,  

         Inklusion, teilgeschlossenes Konzept 

Räumlichkeiten U3:   

 barrierefreie Eingangsbereich, zum Garten jedoch nur 

eine mehrstufige Treppe. 

 zwei Gruppenräume (mit Podestlandschaften), zwei 

Schlafräume, ein Bewegungsraum, ein Atelier, sowie ein 

Sanitärbereich und eine Garderobe. 

 Zugänge zu allen Räumen sind ebenerdig. 

Räumlichkeiten Ü3:   

 Barrierefreier Vordereingang, zum Garten eine 

Terrassenstufe (Überbrückung durch Rampe sollte einfach 

möglich sein). 

 Ein Gruppenraum mit Leseecke, Atelierbereich, 

Rollenspielbereich mit einem Podest und einen Bereich für 

Regelspielmöglichkeiten am Tisch.  

 Außerdem einen Snoezel-/Ruheraum, eine große 

Garderobe, die auch als Bewegungsraum genutzt wird, 
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ein Bistro mit integriertem Forscherbereich, sowie einen 

Sanitärbereich. 

 Zugänge zu allen Räumen auch hier ebenerdig. 

 

Informationen zum Kitaalltag 

Struktur U3 

 Ankommen der Kinder zwischen 7-9Uhr morgens. Die 

Kinder können ihre Aktivität frei wählen (unterstützt mit 

Hilfe von Bildkarten) 

 9Uhr freiwilliger Sing- und Spielkreis 

 9.30Uhr gemeinsames Frühstück 

 10-12Uhr Freispiel/ Angebot/ Garten oder diverse 

Ausflüge in der näheren Umgebung, z.T mit Bus und Bahn 

in den Wald (Freiburg Wonnhalde) oder auch die Stadt 

(Märkte, Bücherei....) Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V. 

(Kooperation), mit Möglichkeit im Buggy, 

„Bus“...teilzunehmen 

 12-13Uhr gemeinsames Mittagessen (Aushang dazu mit 

Bildkarten) 

 Ab 13Uhr gemeinsame Ruhezeit, freiwilliger Schlaf oder 

Ruhebeschäftigung 

 15.30Uhr gemeinsames Vesper 

 16– 17Uhr Freispiel/ Garten/Abholzeit 

 

Rückzugsmöglichkeiten:  Bücherecken, Höhlenbau unter der Bühne, separater 

Schlaf/Ruheraum 

Kleingruppenangebote:  Es werden fast täglich Angebote vorgestellt, an denen 

interessierte Kinder in jeweiligen Kleingruppen teilnehmen 

können (Voraussetzung: Personell möglich) 

Methoden Teilhabe:   Bildkarten, Metacom (im Ausbau...), bei Bedarf Aneignung 

von GuK möglich) 

Struktur Ü3:  

 7-9.15Uhr Ankommen der Kinder, freies Frühstück in der 

Zeit möglich 

 9.15Uhr freiwilliger Spiel/Angebotskreis 

 Bis zum Mittagessen Freispiel/ Angebot/ Garten oder 

diverse Ausflüge in der näheren Umgebung, z.T. mit Bus 

und Bahn in den Wald (Freiburg Wonnhalde) oder auch 

die Stadt (Märkte, Bücherei, Bauernhoftiere für 

Stadtkinder e.V. (Kooperation)..), bis lang nehmen alle 

Kinder zu Fuß teil, unterstützende „Fahrzeuge“ müssten 

bei Bedarf angeschafft werden 

 11.45Uhr 1.Essen 

12.15Uhr 2.Essen 

Die Kinder bestimmen selbst, was, wie viel und ob sie 

dann essen möchten 

 13-13.30Uhr gemeinsamen Ruhezeit 

– Vorlesen im Gruppenraum, die Kinder stimmen 

gemeinsam ab was vorgelesen wird 

– Diverses Ruheangebot im Snoezelraum, die Kinder 

stimmen über das Angebot mit ab 



Inklusionsprofil Kita Mausezahn   

3 

 

– Die Kinder entscheiden nach dem Essen, welchen 

Ruheangebot sie beiwohnen möchten, dabei liegen oder 

sitzen sie auf Matratzen, bei Bedarf werden Decken und 

Kissen zur Verfügung gestellt sie haben die Option zu 

schlafen oder zu Ruhen. (Umstellung auf gleichzeitige 

Freispielzeit in Planung) 

 13.30Uhr Beginn der Freispielzeit/ Angebote oder Garten 

 15Uhr gemeinsames Vesper – die Kinder haben darüber 

hinaus regelmäßigen Zugriff auf Getränke oder 

gerichteten Obst/Gemüseschälchen 

 Die Kinder bestimmen über das Essensangebot mit 

 15.30 – 17Uhr Freispiel/ Angebote/Garten/ Abholzeit 

Rückzugsmöglichkeiten:  Snoezelraum, Bücherecke, Höhlen unter der Bühne 

Kleingruppenangebote:  es werden fast täglich Angebote vorgestellt, an denen 

interessierte Kinder in jeweiligen Kleingruppen teilnehmen 

können (Voraussetzung: Personell möglich) 

Methoden Teilhabe:   Bildkarten, Metacom (im Ausbau...), bei Bedarf Aneignung 

von GuK möglich) 

 

Informationen zur Erfahrungen mit Kindern mit erhöhtem Unterstützungsbedarf 

Erfahrung mit Kindern:  Erfahrung mit Kindern mit erhöhten Unterstützungsbedarf 

(kognitiv, leicht körperlich, sozial-emotional) 

Kinder aktuell:   1 mit leichter Entwicklungsverzögerung, Asthmatikprobleme, 

div. Allergien (mit regelmäßiger Medikamentengabe) 

Erfahrung Integrationshilfen: zweijährige Begleitung über div. Integrationshelferinnen  

(über Bust out Freiburg) 

 

Informationen zu Ressourcen im Kontext von Inklusion 

Team:   Inklusionsfachkraft/Multiplikatorin (Ü3), Möglichkeit der 

Fallberatung von Inklusionsberatung Kitas JHW 

Kooperationen:   Frühförderstelle AWO: Möglichkeit diese Kooperation in 

Anspruch zu nehmen   und entsprechende Therapie/ 

Förderung während des Kitaalltags durchzuführen 

Inklusionsfachkraft:   bereits im Ü3 Team integriert, (U3 wird folgen) 

Strukturelle Ressourcen:   

 eine Multiplikatorin Inklusion: Austausch mit anderen 

Kitas 

 Fallberatung durch JHW interne Inklusionsberatung 

Bereich Kitas 

 

Sonstiges  

Anschlussplatz:   Kooperation mit Gerhard Hauptmann Grundschule 

Medikamentengabe:  Medikamentengabe nach Absprache möglich 

Haltung des Teams:  Gerne gehen wir im Rahmen unserer Möglichkeit auf die 

Bedürfnisse aller Kinder ein und fördern die individuelle 

Entwicklung 


